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Antrag an den Schleswig-Holstein Rat am 7. und 8. Juli 2018 in Barmstedt 2 

Antragsteller: Christian Poltrock 3 
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Globale Schifffahrt im Fokus 1 

Der globale Welthandel floriert und die Schifffahrtsbranche profitiert nach den schweren Zeiten vor 2 

einigen Jahren wieder davon. Das Schiffe in seinen verschiedenen Ausführungen ist das meist genutzte 3 

Transportmittel der Welt. Die unterschiedlichen Güterklassen samt Schiffen benötigen verschiedene 4 

Arten von Häfen, damit diese gelöscht werden können. Die mit der Zeit immer größer gewordenen 5 

und werdenden Schiffe mit höherem Lastvermögen benötigen, um den Hamburger Hafen anzusteuern 6 

perspektivisch immer mehr Tiefgang in der Elbe. Diese Vertiefungen sind aktuell zwar gerichtlich 7 

erlaubt worden, doch auch Grenzen wurden in dem Urteil aufgezeigt. Durch die zunehmend 8 

schwierigere Situation sehen wir im Standort Brunsbüttel die Möglichkeit die Hamburger Infrastruktur 9 

zu entlasten und eine Erweiterung der Hafenstruktur in Brunsbüttel zu schaffen. Die geografisch Lage 10 

Brunsbüttels an Elbe, Nordsee und Nord-Ostsee-Kanals ist für die Schleusenstadt ein besonderer 11 
Vorteil.  12 

Um den Schiffsverkehr ökologischer zu gestalten, ist das Flüssiggas (LNG) als umweltfreundliche 13 

Treibstoffart in aller Munde. Deutschland besitzt derzeit kein Terminal und neben dem Standort 14 

Brunsbüttel sind auch Wilhelmshafen und Stade im Gespräch. Zur idealen Lage an Nordsee, Elbe und 15 

Nord-Ostsee-Kanal kommt in Brunsbüttel das ansässige Industriegebiet als großer Standortvorteil 16 

hinzu. Das größten zusammenhängende Industriegebiet in Schleswig-Holstein ist mit den 17 

angesiedelten Chemiekonzernen ein möglicher Großabnehmer für das Flüssiggas. So ist das 18 

Brunbüttler Industriegebiet einer der größten norddeutschen Gasabnehmer und könnte schon alleine 19 
eine Grundauslastung des Terminals gewährleisten. 20 

 21 

Die Junge Union Schleswig-Holstein fordert daher: 22 

 Beschleunigter Rückbau des Brunsbüttler Atomkraftwerks, um Erweiterungsflächen für den 23 

Hafen zu schaffen 24 

 Erweiterung des Brunsbüttler Elbehafens in Richtung des ehemaligen Atomkraftwerkes 25 

 Möglichst zeitnahen Bau eines LNG-Terminals am Standort Brunsbüttel 26 

 Planerische und finanzielle Unterstützung des Terminalbaus aller politischen Ebenen 27 

 28 

Für den Antrag: 29 
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Christian Poltrock 32 

Kreisvorsitzender der JU Dithmarschen 33 


